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großen und aktıven S-amerıkanı-
schen ıIn den ersten 4() Jahren d1e Sek
t1onen Im wesentlichen auf Westeu-
LODA beschränkt In Frankreıich quası
dıe „Ursektion‘“‘, ın allen Benelux-
Staaten, wobe!l In Belgıen ZWEI, eiınePax Chrıstı DiIe katholische flämısche und eine wallonısche, CX1-
stıeren, In Großbritannien und Irland,
der Schweiz. Österreich. ın talıen undFriedensbewegung wırd LG
Deutschlan

Unter dem Motto „Von ”Neuem für den Frieden herausgefordert‘“ beging In ASSISL Sıeben weıtere Ländergruppen beka-
Pax Christi InternationaleMaı ern SOjähriges Jubiläum. Die deutsche SekKtiON, INCN ın Assısı Jjetzt HLO den Inter-
deren fünfzigjähriges Gründungsjubiläum 1998 anstehnt, efinde: sıch indessen In e1- natıonalen Rat Sektionen-Status VCI-
ANermn Prozeß der Selbstvergewisserung. jehen, womlıt dıe VO Pax Chrıistı

„Pax Chrıstı International wırd se1ne angezıielte Erweıterung In ichtungselne französıschen Mıtgefange- (JIsten WIE auch nach üden, In dıeprophetische Funktion weıterhın erfül- NCN Vergebung und radıkaler eIN-
len, ıIn der Kırche und ın der Welt Wır eshneDe auf. dıe auch dıe Deutschen „Drıtte elt“ eiınen weıteren chrıtt

vorankam: en Dänemark und Por-wıdmen unNns weıter der Verbreıtung nıcht ausschhießen Uurie Als e1gentlı-
einer aktıven chrıistlıchen Gewaltlosig- che Geburtsstunde VO Pax Chrıstı gılt ugal, Australıen und Neuseeland hat

dıe Pax-Chrıisti-Bewegung 1U auch Inkeıt, indem WIT SIe en un verkün- der Aufruf VO eas und A() weıteren
den, indem WIT den Übergang Z französıschen Bıschöfen Z einem Ischechien, In der OWwakelı und 1mM

mıttelamerıkanıschen Puerto Rıco denGewaltlosigkeıt überall In der Welt „Gebetskreuzzug‘“ für dıe Versöhnung
vorantreıben. Wır halten der ber- mıt Deutschland und den Frieden In Sektionen-Status. el g1bt 68 noch

weıtere Anwärter auf dA1esen Status,ZCUSUN® fest, daß rleg, Agegression der SAaNZCHI Welt A März 945 die Gruppen In olen und Ungarn,und Zerstörung Nıe hingenommen eiıne Aktıon, dıe massıven Protest und
werden dürifen. In selner „ Vısıon for Anfeındungen In der französıschen Of- Israel, Haıtl, Brasılıen, apan auf den

Phılıppinen und ıIn RuandaPeace“ anläßliıch des 5() Jahrestags be- fentlıchkeit provozIlerte. Es folgte 946
räftigt der Internationale Rat VO  —; Pax eiıne Sternwallfahr nach Vezelay, ıne Gemelinsamkeıt kennzeıichnet da-
Chriıstı International se1ine Selbstver- der über 3() 000 Pılger teilnahmen: be1l alle Sektionen: S1e en einen Bıi-
pflichtung, für einen Frieden eINZU- 194 / Iud Iheas ZUT internatiıonalen schof zum Präsidenten. Dieses (harak-
stehen, VO dem erst dann In einem Frıiedenswallfahr nach Lourdes eın terıistiıkum der katholischen Friedens-
uneingeschränkten Sınn gesprochen Unter den Wallfahrern auch ewegung, dıe In einıgen Sektionen
werden könne. WECNN der SaAaNzZCH deutsche Kriıegsgefangene. AaNSONSTEN Sanz entschlieden basısde-
Schöpfung Gottes Respekt und (e- mokratıisch strukturıiert Ist. begründete
rechtigkeıt wıderfahre und dıe Verant- Nachdem sıch ın einıgen westeuropäl- Bıschof eas selinerzeıt mıt derschen Ländern Sektionen gebilde hat-wortiung für dıe kommenden (jenera-

(enN, erheh 1US AI Pax Chriıstı 9057 Übertragung der Präsıdentschaft
t1on wahrgenommen würde. einen Bıschof SO Z USdruc DC>-den Status der OoIlNlzıellen kırchlichen
Dıie Tagung des In Assısı versammel- Frıiedensbewegung. Eın chriıtt VO der langen, daß Zeugn1s und Engagement
ten Internationalen Rates mündete für den Frieden keıne kırchliche Teiul-ewegung ZUT UOrganısatıon wurde mıt
dieses Jahr In e1in großes est Pax der Errichtung des Z Koordinatıon aufgabe, vielmehr eın Auftrag dıe

Christi Internatıional, dıe katholische Kırche als Se1nötıg gewordenen internationalen SE-
Friedensbewegung, elerte Mer dem kretarıats In Brüssel Anfang der 50er Im übrıgen wırd mıt jeder Sek-
programmatıschen Motto „Von re Heute wırd dort wichtige t107n Pax Chriıstı bunter und pluraler,
ZU Frieden herausgefordert‘“ ihr „Lobby-Arbeıt“ vgemacht, hat doch dıe internatıonale Arbeıiıt adurch JE-
5Ojähriges Bestehen. Wıe kaum eıne Pax Chriıstı International beıispiels- doch nıcht unbedingt eıchter. DIie eIN-
andere kırchliche Grupplerung ist Pax welse be]l den Vereıiınten Natıonen den zelinen Sektionen sınd stark gepräagt
Chriısti In Arbeıt und Ausrichtung L1UT Status einer „Nıichtregierungsorganisa- MC den kırchlı  en, gesellschaftlı-

verstehen. WENN INan sıch iıhres i HONM 1952 fand dıe internatıo- chen und polıtıschen, auch den DC-
Sprungs erinnert. nale „Pax-Chrıstı1-Route“ eine schıichtlıchen Kontext ihres Landes,
DIiese Ursprünge SInd VOT em mıt Begegnungsmöglıchkeıit für ugendlı- der gerade Del den von. Pax Chrıst1ı ira-
dem Namen Pıerre-Marıe eas VCI- che AUS Sallz Europa. MAtionell bearbeıteten I hemen entT-
bunden, dem späateren Bıschof VO „Internationalıtät“ Ist für Pax Chrıst1ı scheı1dend ist bel dem Elınsatz für DO-
Lourdes och In Gestapohaft CT 1mM fünfzıgsten Jahr ihres Bestehens waltfreıie Konflıktlösungen und für dıe
hatte Öffentlich den Abtransport zugle1ıc auch eiıne Herausforderung, Frıedenserziehung, be]l der Beratung

blıeben doch mıt Ausnahme derVO  = en protestiert forderte und Betreuung VO Kriegsdienstver-
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welgerern, beım Engagement für Ab- uch Gesicht, Selbstverständnis und 986 tirat der amalıge Präsıdent der
üstung, für Menschenrechte. ür Mın- Ausrıichtung der deutschen ektion ha- deutschen Sektion, der etzıge rzbiı-
derheıten und be1 „Nord-Süd- Ihe- ben sıch se1t cdheser Gründungszeıt schof VON Bamberg, arl Braun,
nen  . MNcn schon unter den „Kern- deutlich verändert. rob lassen sıch da- zurück. Sowoch!] VON seıten der Deut-
sektionen“‘ bestehen ın bezug auf dıe be1 dre] Phasen unterscheıden. In der schen Bıschofskonferenz WIE VOI Pax
inhaltlıche Ausrichtung ebenso WIC ın ersten Wäal aX Christı eiıne (jebets- Christı selbst wurde daraufhın heftig
der Struktur rODE Unterschiede. Schr und Wallfahrtsbewegung. ils 9anz m dıskutiert, ob SX weıterhın einen bı
verschieden siınd auch dıe Vorstellun- Zeichen der Versöhnung. des Aus- schöflichen Präsıdenten geben wırd
SCH ZUlT polıtıschen Kınflußnahme auf gleichs und des Brückenschlages stand (vgl HK Dezember S55 Als
natıonaler Kbene. ZUuU den Natıonen. e ur  el dem natıo0- 1989 der ITIerer Bıschof Hermann-Jo-
Verglichen mıt der deutschen oder der nalsozialıstıschen Deutschland gelıtten sef Spital ın der Klärungsphase y  e-
nıederländıischen Sektion hat dıe fran- haben. Zunächst konzentrierte sıch e- auftragter” der deutschen Bıschofs-
zösische beispielsweise eine deutlıiıch SCS Bemühen auf Frankreıiıch, ab 964 konferenz für Pax Chrıistı der
spiırıtuellere usrıchtung. (jemeınn- kam Polen hINZU. Sühnewallfahrten Delegiertenversammlung, dem Ober-
SAalllc 5orgen macht Deutschen WIE wurden nach Oradour, nach Auschwitz rgan der deutschen Sektion,
Franzosen allerdings das Ausbleiben unternommen (jerade In ezug auf dıe wıeder ZUMM Präsıdenten gewäh
des JjJüngeren Mıtgliedernachwuchses. deutsch-polnıische Verständigung sınd wurde, Wal eın wichtiger Prozeß der
Dagegen unterscheıden sıch dıe deut- ıe Verdienste VON Pax (ODHTISTI unbe- Selbstverständıgung abgeschlossen.
sche un dıe nıederländısche ektion strıtten. Das Maximilian-Kolbe-Werk Kontinujerlich und paralle dieser
wıederum In Struktur und Arbeiıts- 1n AUS$S der VOIN Pax-Chrıstı inıtnerten
WEISE. ahren Nıederländer und „Solidarıtätsspende‘ für polnısche Entwicklung wurde dıe Luste der Anı

gaben und Themen, denen sıch dıe
Flamen großen Wert auf polıtısche Häftlınge hervor. 7u den Kontakten,
Lobbyarbeıt egen! ogroße natıonale SEe- erständıgungs- und Versöhnungsbe- Miıtglieder der deutschen ektion VCI-

pflichteten, immer länger, Je vieldi-
kretarıate unterhalten und eiıne hohe suchen In Israel kam Anfang der S()er mensıonaler der Begrıff VO Frieden
Quote VOIN Fördermitgliedschaften be- Tre eın vestärktes Bemühen dıe un Siıcherheit wurde, der diıesem EN-
sıtzen, INa In den USA und amalıge Sowjetunıion. gagemen zugrunde Jag DIe Band-
Deutschland beispielsweıse sehr viel Immer stärker begann sıch Pax Chrıistı breıte der Jahresthemen. der Katalogmehr auf dıe Basısarbeıit VO Gruppen dann In den 700er Jahren den aktuellen der ampagnen, Resolutionen und
und Eınzelmitgliedern, ıst dort der
g1onale Organısationsgrad er (sıcherheıts-)polıtischen Fragen Stellungnahmen SOWIE das pektrum

Deutschlan wıdmen., wurde das der derzeıt bestehenden Kommı1ss10-
Verständnıis VO  — „Friıeden“, der TIC- NCH, des eigentliıchen „Arbeıtsıinstru-

Von der Wallfahrtsbewegung densbegrift selbst polıtıscher. 7u Be- ments‘ VO Paxw Chrıistı geben VO der
gnn der S0er re rückte Pax Chriıstı Breıte des Themenspektrums beredteseiner polıtıschen
näher In iıchtung der säkularen TIe- Zeugn1s Asyl/Flüchtlinge (an diıesem
densbewegung, innerkırchlich betrach- 10NSIeE ın dem heute zahlreiche

DIe deutsche Sektion, dıe derzeıt etiwa
tei damıt eher den and des deut-

200 Miıtgliedsgruppen, Biıstumsstellen Pax Chrıstı Miıtglıeder vorrangıg CNLd-
schen Lai:enkatholizısmus. Se1it 1977 gjert SInd, wırd eiıne Schwerpunktver-In allen deutschen DIiözesen mıt 7zu lagerung besonders deutlich), Frauen,Teıl hauptamtlıchen Miıtarbeıtern und engaglerte sıch Pax Christı dıe
Aufrüstung, mıt dem Plattformpapıier Heılung der Schöpfung, Natıonalıs-

ungefähr 000 aktıve Miıtglieder U1In- „Abrüstung und Sicherheit“‘ 95) ent- mus/Rechtsextrem1ismus, Nord-Süd.,faßt, darunter auch Protestanten, be- altete S1C iıhre eigenen siıcherheıtspoli- Küstungsexporte. Hınzu kommen dıe
geh den fünfzıgsten Jahrestag iıhrer tischen Vorstellungen, 0583 erfolgte Arbeıtsgruppen Friedensdienst, (ie
Gründung erst ın dreı ahren Der erste
internatiıonale Kongreß aX Chrıstı dıe entschiedene Ablehnung des waltfreiheıt, Nahost, oz1ale (Gerech-

klearen Abschreckungssystems. en tıgkeıt ın Deutschland
1n Kevelaer al zugleich deren
Geburtsstunde. Auf dem Kongreß Höhepunkt dieser Entwicklung bıldete Vor dem Hıntergrund stagnıerender
hatte Bıschof Ihe  <  C  4S den Deutschen ZU-

9086 dıe sogenannte Feuersteiner
Erklärung, „Gewaltfreı wıderstehen Miıtgliederzahlen und angesichts der

gerufen: CD bringe Huch den Bruder- Fülle und Aufgaben, denen sıch dıe
ul des christlichen Frankreich, einen Kriegsdienste verweigern Abschrek- einzelnen Gruppen stellen, scheinen

kung überwınden“ miıt der Inner-
Kuß, der Versöhnung gewährt.“ Im gelegentliche Überlastungs- und FTU-
orfeld hatte S} bereıts an (ür d1e kırchlich ür ein1ge Aufregung SOTSCH- strat1ıonsmomente nahezu ZWangS-den Formulhierung, Kriegsdienstver-Konstitution einer katholischen Frie- Äufıg. [Dies hat auch der „Plattform-
dens-Gebets-Bewegung 1mM Nachkriegs- weiıgerung S@1 eils ethisch gebotene prozel deutlıch gemacht. |hiesen

Handlungswelse.deutschland wichtıges Datum egeben: Selbstvergewısserungs- und Selbstver-
irugen Junge Kriegsteilnehmer eın In dieser Aase kam S auch MaAassı- ständnısprozeß begann dıe deutsche

Sühnekreuz MT dıe [IÖözese Aachen VCeN estrukturellen Eirschütterungen: ektion mıt iıhrer Delegiertenver-
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sammlung Ende 1992:;: erneut soll bıs ehemalıgen Jugoslawıen. Reıcht N S1e sSC1 eiıne „unverzıchtbare ern-
Ende dieses Jahres eın „Plattformpa- AaUS, auf rühere etiwa ıIn de1r Feuerste1- hılfe* für dıe Kırche auf dem Weg
piel.u erarbeıtet werden. Der Prozeß HET Erklärung formuherte Posıtiıonen einer HCC polıtıschen Kultur. hat
O1g dabe1 eiıner doppelten j1elrich- Z verweısen, VOT allem auf dıe der Wiıener Pastoraltheologe auZ

ehner der deutschen ektion nläß-(ung /um einen steht dıe ewegung 91gC Optıon für (Gewaltfreiheit?
selbst auf dem Prüfstand wırd eine In der Zeılutschrift der deutschen Sek- lıch ıhres vierzıgsten Jubiläum 1NSs
Bestandsaufnahme bezüglıch der Miıt- t10n „PaxX Christı“ 1/93) drängt (Jene- Stammbuch geschrıieben. S1e nat den-
ghedschafts- und Arbeıtsmotivation, ralsekretär Joachiım (Jarsteckı auf eine noch nıt ein1ıgen Unwägbarkeıten Zu
der Erwartung und vorhandenen Ka- ohne Denkverbote und Tabus geführte ämpfen: Unter den soz1alen ECEWEe-
pazıtäten versucht. Debatte. UT Überwindung der Sprach- SUNSCH scheınt das Ihema Frieden
Auf der anderen NSeıte aber geht F losıgkeıt. Die rage WIE rıeg dauer- derzeıt, vergleicht I[Nan CS etwa mnıt
darum. cdıe katholische Friedensbe- haft ZU verhüten SS habe ın den Jer den Ihemen Umwelt oder auch Asyl,;
S, iıhre Zielsetzung und thema- ahren dıe Friedensbewegung mobilı- eine insgesamt geringere Rolle
tische Ausrichtung, auch iıhre rund- sıert, der nıcht verhütete rieg 1m ehe- pıelen Realıstisch und doch nıcht
agen und Optionen VOI dem Hın- malıgen Jugoslawıen mobilıisıiıere deren s1gnNatıv formulhiert der Internationale
tergrund der nıt dem Ende des Kritiker. AES darf nıcht se1IN, daß Pax Rat ıIn seiıner „ Vısıon for Peace“ dazu:
(Ost-West-Konfliktes veränderten, y ]- Christı VOT dem unplanmäßıig eingetre- hr Engagement und ıhre I hemen
cherheiıts- und friedenspolitischen S1itua- enen Ernstfall Krıeg In Bosnıien werden Pax Chrıstı „weder populär
107n S überprüfen und IICU formulhıe- richtige Antworten auf dıe Langzeıt- noch zahlreıich machen. aber C ist oft
m iıne besondere Katalysatoren- perspektive gewaltfreıier Polıtik anbıe- > daß HTe das Zeugn1s VON leiınen
funktion hat e1 das Rıngen Lel, VOI der konkreten Sıtuation aber Gruppen und Mınderheıiten der Wan-
Antworten angesıichts des Krieges 1mM schulterzuckend verstummt  .. de]l ermöglıcht wırd‘‘

Gediegen und hılfreich
Der zweıte Band des deutschen Erwachsenenkatechismus

Zehn re nach enm erstien Leg. jetzt der zweıte Band des Erwachsenenkatechtismus
der Deutschen Bischofskonferenz VOo  < Das Unlter einıgen Schwierigkeiten entstandene
Werk muıt dem ıle e  en dem Glauben“ entfaltet die sıttliche Verkündigung der
Kirche auf hilfreiche und ansprechende Weıise ESs würdigt hesonders die des (Gre-
WISSCHS fÜr das sıttliche Handeln Un 1st bemüht, anhand der ehn (‚ebote Grundgestalt
und Finzelinhalti des christlichen OS für heutige Verhältnisse ZU erschliehen.

f den Zehn Geboten sınd abstabe eiıner menschenwürdI- Der „ Weltkatechiısmus"“ behandelt owohl den auben der
SCH Gesellschaft enthalten, dıe wegweısend auch für dıe heu- Kırche (1m ersten enl WIE das CNrıstliıche OS (1im drıtten
t1ge Zeıt sınd“ hıeß CS programmatısch In der geme1nsa- el dıe natıonalen Erwachsenenkatechısmen, dıe se1lt dem
INen Erklärung VON Deutscher Bıschofskonferenz und Rat /weıten Vatıkanum veröffentlic wurden (vom „Hollän-
der EKD über „Grundwerte und (jottes (GJebot“ V OIl Herbst dıschen Katechismus“ bıs zZzu den FErwachsenenkatechısmen
1979 Jetzt 1egt der zweıte 3and des Katholischen Frwach- der französıschen und ıtahenıschen Biıschöfe), verfahren
senenkatechısmus der |Deutschen Bıschofskonferenz VOIL, durchweg ebenso. [Die Aufteilung des deutschen Erwachse-
der anhand der Zehn (‚ebote das christlıche Ethos entfaltet nenkatechısmus in 7WE1 Bände. dıe zudem noch mM Zehn]jah-
und damıt Orientierungshilfe das Leben AUS dem (jlau- resabstand erschıiıenen sınd, W al ursprünglıc nıcht geplant,
ben bıeten möchte. Der erste Band des deutschen Erwachse- sondern ergab sıch ersi el der Arbeit AI Katechismuspro-
nenkatechismus über das (Glaubensbekenntnis der Kırche jekt. Als der Glaubensteil fertiggestellt WAarT (Hauptautor al

erschıen vgl HK Juni Z z daraut der damalıge Jübinger Dogmatıker und jetzıge Rottenburg-
sprach sıch dıe Außerordentliche Vollversammlung der Bı- Stuttgarter Bıschof Walter Kasper), exıistierte weder eine Arı
schofssynode ur dıe Erarbeıitung eINes gesamtkırchlichen beitsgruppe ür den moraltheologıschen Teıl noch W al klar.
Katechismus AaUS, der dann als „Katechismus der olı- nach welchem Konzept bel dessen Erarbeitung verfahren
schen Kırche“ 19972 veröffentlicht wurde (vgl HK anuar werden sollte. SO entschloß n  ıM sıch, den Teıl über das
1993 2 00 Glaubensbekenntnis separat veröffentlichen.
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